
BERICHT
ÜBER DIE \0N HERRN PROF. E. WEISS AUSGEFÜHRTE

BESTIMMUNG DER BREITE UND DES AZIMITHES

AUF DKM LAAER BERGE BEI WIEN.

C. VON LITTROW,
WIRKLrCHEM MITGUEDE DER KAIS. AKADEMIE IIEK WlSSENSCIfAPTEN-

VORGELEGT IN DER SITZUNG DICK MATHEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHEN CLASSE AM 20. JULI ISTl

An der am 13. April 1864 gehaltenen ersten .Sitzung der österreichischen Commissiou für die Mitteleuropäische

(jetzt Europäische) Gradmessung wurde beschlossen, als astronomische Operation zunächst die Bestimmung

der geogra])liischen Position von Wien in Angriff zu nehmen. Da jedoch die Lage der Sternwarte, im Innern

der Stadt , auf einem hohen , der Insolation und der Erschütterung von allen Seiten ausgesetzten Gebäude,

das isolirte Aufstellung der Instrumente nicht zulässt, zu absoluten Bestimmungen gauz ungeeignet ist, musste

zuerst in der Umgebung ein sowohl astronomisch als geodätisch passender Punkt aufgesucht werden. Die

dazu nöthigeu Recognoscirungen führten Herr Major (jetzt Oberst) Nemethy vom k. k. miiitär-geographi-

schen In.stitute, und Dr. Edmund Weiss vom 4. bis 10. Juli 1864 durch. Die Wahl fiel auf den Laaer Berg,

ein im Aziinuthe S346°l W in 3093*0 Wiener Klafter Entfernung von der k. k. Sternwarte mit massiger

Böschung bis zu einer Seehöhe von beiläufig 800 Fuss (etwa 200 Fuss über dem mittleren Spiegel der Donau)

steigendes Plateau mit freier Piundsicht auf mehrere Hauptdreieckspunkte. Die Lage des Observatoriums und

die Beschaffenheit des Beobaclituugsplatzes zu jener Zeit kann das beigegebene Kärtchen (Taf. I, Fig. 1) ver-

anschaulichen , dem wir nur beizufügen haben , dass damals das in unmittelbarer Nähe des Observatoriums

befindliche k. k. Jägerhaus den Beobachtern ganz erträgliche Unterkunft bot, während die Bewachungsmann-

schaft in zwei neben dem Observatorium errichteten Hütten wohnte. Seither hat indess die Umgebung

beträchtliche Umgestaltungen erfahren , indem militärischer Massnahmen wegen die im NO. gelegene Kemise

theilweise abgeholzt, und die Höhe des Berges durch Anlage von Schanzen in der nächsten Nähe des Beob-

achtungsplatzes eine ganz andere Physiognomie erhalten hat. Die Fundamente der Beobachtungspfeiler, von

denen insbesondere die jenes Pfeilers, der das Universale trug, zur Sicherung eines so wichtigen Punktes viel

mächtiger als gewöhnlich augelegt sind, wurden dadurch nicht verletzt, und werden nach den geodätischen

Messungen, welche einige Jahre nachher dort vom k. k. militär-geographischen Institute ausgeführt wurden,

einstweilen sehr leicht wieder aufgefunden werden können.
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86 C. V. Littrow.

Die Beobachtungshütte wurde , um sie (hiroh mehrere Jahre benützen und eventuell auch auf anderen

Punkten verwenden zu können, in älnilichcr Weise zerlegbar eingerichtet, wie dies bei den Vermessungen in

Russland gebräuchlich ist. Einen Grundriss derselben gibt Tat'. I, Fig. 2. Im Meridianeinschnitte waren in

einer Entfernung von ^Fus.s, auf selbstverständlich vom Fussboden isolirt anfgemauerten Pfeilern das Mit-

tao-srohr M, mittelst dessen im Jahre 18f)4 der grösste Tlieil der Zeitbestimmungen und Beobachtungen im

Ersten Vertical, im folgenden Jahre die Beobachtungen für die Lüngenbestimmungcn ausgeführt wurden, und

das Universale ü aufgestellt. In T und 2" befanden sich die Haupt- und die Coiucidenzuhr ; an der der Ein-

"angsthür E gegenüber liegenden Wand standen die telegraphischen und die Kegistrirapparatc.

Für die Beobachtungscampagne des Jahres 1864 war eine Längenverbindung des eben beschriebenen

Feldobservatoriimis am Laaer Berge mit Leipzig und Paris, und eine Messung von Breite und Azimuth dieses

Punktes in Aussicht genommen. Bei der Längenverbindung sollten an beiden Stationen vollkonniien gleiche

Instrumente
,
portative Jlittngsrohre mit (Gebrochenem Fernrohre von 30'" Oft'nung in Anwendung kommen.

Allein Herr Dir. Bruhns konnte sich ein solches Mittagsrohr nicht mehr rechtzeitig verschaffen, da das, auf

welches er gezählt hatte , unerwarteter Weise noch bei Vermessungen auf dem Längengradbogen Orsk-

Valentia benothigt wurde, und auch Herr Dir. Le Verrier fand es später seinen Verhältnissen entsprechen-

der, die Längenverbindung mit Wien auf ein folgendes Jahr zu verschieben. Unter diesen Umständen nuisste

man sich im Jahre 1864 auf Breiten- und Azimuthniessungen beschränken.

Was mm zunächst die Bestimmung der geographischen Breite betritft, so wurde dieselbe mit dem i'ular-

sterne in beliebigen Stundenwiukeln, durch Circummeridianhöhen und im Ersten Vertical ausgeführt. Zu den

Beobachtungen der ersteren Kategorie diente ein Univcrsalinstrumeut, gebaut von Herrn G. Starke in der

Werkstätte des Wiener Polytechnicums , mit lOzölIigem Höhen- und 12zölligem Azinmthalkreise , dessen

Gebrochenes Fernrohr von '24'" Öffnung durch einen einfachen Mechanismus sich leicht und sicher umlegen

lässt. Die ganze Construction dieses Instrumentes ist aus Taf. II ohne weitere Erklärung ersichtlich. Wir

w<dlen uns daher bei der Beschreibung desselben nicht länger aufhalten und sofort zur Mittheilung der Reduc-

tionsconstanten schreiten.

Sowohl der Höhen- als der Azimuthaikreis sind direct von 5' zu b' getheilt und ein Trommeltheil der

Mikroskopschraube gibt sehr nahe 1". Um sich den genauen Werth eines Umganges der Mikroskopschraubc

leicht und bequem verschaffen und sich jederzeit rasch von dessen Unverändcrlichkeit überzeugen zu kön-

nen, hat Herr G.Starke auf jedem der Kreise zwei um 180° von einander abstehende Intervalle, die

wir Normalintervalle nennen wollen, markirt. Die Grösse dieser Intervalle wurde dadurch eruirt, dass man

jedes einzelne derselben 20—40mal mit einem der Mikroskope durchmass , dann an verschiedenen, längs der

Peripherie gleichmässig vertheilten Stellen des Kreises 60—80 andere Intervalle, deren Mittel als Werth für

oOO" angenommen ward, worauf 20—40 weitere Einstellungen des Normaliutervalles den Schluss der ()j)era-

tion bildeten. Die Messung eines solchen Normalinf ervalles wullen wir als Probe hersetzen, um für die er-

reichte Genauigkeit einen Massstab zu geben.

Wenn der Nonius am Horizontalkreise auf 0° 0' steht , befindet sich Mikroskop A bei dem mit

einem Pünktchen markirten Intervalle SOü", und Jlikroskop li bei dem eben so markirten Inter\alle 123°.

Zur Bestimmung <lcs Kormalintervalles .'')03° wurden nun mit Mikroskop A folgende Messungen ange-

stellt , bei denen die Angaben für die Grösse der einzelnen Intervalle in Mikroskop J-Secunden zu verste-

hen sind.
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 87

Norui.-Iiitt?rv.
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88 C. V. Littroic.

Schraube, deren Drehung an einer in lOo Theile getheilten Trommel gemessen wird, eine von fünf zu fünf

Trommeltheilen fortschreitende Neigung ortheilte. Der Werth von fünf solchen Trommeltheilen beträgt an

jener Stelle der Schraube, welche zur Untersuchung benutzt wurde, 11 '64.

Es ergab sich so

:

1. Für die Aufsatzlibell e der Horizoutaluchse.

Blase
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Bestimmung der Breite und des Azimuihes auf dem Laaer Berge bei Wien. 89

gen zum grössten Theile W e i s s sich vorbehielt. Die Zeitbestimmungen wurden bald von Murmann, bald

von Weiss, je nachdem der eine oder andere Müsse dazu hatte, vorgenommen, und zwar bis zum 7. October

inclusive am Mittagsrohre, und als dies am 10. October in den Ersten Yertieal gestellt worden war, von da

au am Universale. Für den Stand der Beobachtungsuhr Auch, die mit einem Quecksilberpendel versehen ist,

ergaben die Beobachtungen

:

1864
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90 C- V. Liftrow.

Für Mikroskoii I . . . .
+-2-39

II . .
— l'OR

Im Mittel l)eider: -i-u-6(;5

Der letzte Werth wurde au das Mittel der Lesungen beider Mikroskope als Correctiou augebraeht und

der Werth dieser Correction iu den Columnen 3 und 5 angeführt , wobei das stets positive Zeichen derselben

we^'^'-elasseu ist. Aus Raummangel ist auch nicht die unmittelbare Lesung an jedem Mikroskope, sondern nur

das Mittel der Lesungen au beiden angesetzt , und zwar beziehen sich die als Lesung * bezeichneten Angaben

auf den oben erwähnten, um circa ^-j^ vom ersten abstehenden Parallelfaden im Oculare des Mikroskopes, der

nach der Ablesung des ersten Parallelfadens auf den ihm zunächst stehenden Theilstrich eingestellt wurde, so

dass die letzteren Lesungen die grösseren sind.

Die Alhidadenlibelle , in deren Mitte sich der mit 30 bezifterte Theilstrich befand , war so eingelegt,

dass die niedrigen Zahlen Ijci Mikroskop II standen, und die Lesungen am Kreise abnahmen, wenn die Blase

sich gegen Mikroskop I hin bewegte. Es ist daher an die Lesungen wegen des Standes der Libelle, mit Rück-

sicht auf den früher mitgetheilten Bogenwerth eines Theilstriches die Grösse

:

c= 2-12ß P'^^-' —
30J
= P063 ji^-Hi,—ßOj

anzul)ringeu , welche in Columne 8 enthalten ist. Zuerst abgelesen wurde stets das auf der Seite von Mikro-

skop I stehende Ende , und darnach erklären sich in den zwei Columnen unter der Aufschrift Libelle die Be-

zeichnuugeu ij und L.,.

Die Position des Polarsternes ist unmittelbar dem Nautical Almanac entnommen , und dort wo es nöthig

war , die tägliche Abberratiou berücksichtigt ; die mittleren Positionen der anderen Sterne hingegen sind dem

von Herrn Prof. A. Auwers in der Vierteljahrsschrift der Astronomischen Gesellschaft, TV, p. 324 ff. zusam-

mengestellten ,. Vorläufigen Fundamentalcatalog- (für Beobachtiuig der Sterne bis zur 9. Grösse) entlehnt, und

darnach an die Orte des Nautical Almanac folgende Correctionen angebracht:

bei •/ Aqtiila; .
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien.

K e d n c t i n auf den ]\I e r i d i a u.

91

s Ja:
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92 C. . V. Litt row.

1S64 Uhrzeit Barom.
Therm. C.

lim.
log(firv) Uhrzeit i Barom.

Therm. C.

mu.
log(ßrv)

Oct. 18

19

23'' 49"

54

16 58
17 25

741-90
741-90

739-49
739-13

-^ 9-3

-r- 7-0

+ 16-9
-1-16-0

- 6-6
- 5-3

-16-4

-16-2

—0-00208
-1-0-00009

—0-01892
—0-01876

Oct. 22 21'' 28"

22 26
23 32

12

56

mm
733-71
733-36
732-66
732-39
731-95

-I-13-1

-M2-2
-t-11-6

-Hll-0
-1-10-6

+ 11-8
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 93

Uhrzeit
Mittel d. Mikroskope 1 u. II

Lesung Corr. Les.* Corr

Libelle

ii io

Correction Scheiubare Z.

Lib. Refr.

Red.ii.d.Pol 1

Polhöhe

7''51°33*|266°44'17'65|

53 44 49-55
0-57 |35'95'0-61 l48-5^1Ü-2;
0-64 68-40;0-CS 48-0 9-8

Kreis Ost.

-l'39|-(-51'22|266°45' S'05{26'391—0°16' 1 •85!266''29' 6'20]24-54
-2 -341+51 -24 45 39-0957-98 33-34 5-7524-64

Ini Mittel 266 29 5-17124- l'J

Kreis West.

16
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94 C. V. Liitrow.

Uhrzeit

Mittel il. Miliioskupe I u. 11

Lesung Corr.i Les.*lCorr.

Libelle

h,
I
£,

Correction

Lib.
i

Refr.

Scheinbare Z.

Eed.a.cLPol
Polhühe

A^

Kreis West.

17' -29"
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Bestimmung der Breite imd des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 95

Uhrzeit

Mittel d. Miliroskopc I u. II

Lesung jCorr. Les.* Corr

Libelle

^1
I

^i

Correctiou Scheinbare Z.

Lib. Refr.

Red.a.d.Pol
Pülhöhe

I

-^^

1864 September 28. 5=-i-88°35' 17" 1

Kreis West.

(Murmann)

18' 27'° 0'

32 35

34 43
37 29

18 44 4
46 28
48 53
52 16-5

272°14'4S"75
16 49-15
17 35-50
18 37-10

0-64
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96 C. Liti7-oto.

Uhrzeit
Mittel d. .Mikroskope I u. II

Lesung C'on-. Les.* Coi-r

Libelle Correction

Lili. Refr.

.Scheinbare Z.

A*
Eed.a.d.Pol

Polhohe

1864 October 5. u=-hSf<°aö'20'l

Kreis West.

11' aö" 8'

26 41

28 32

31 37

33 13

11 40 9

43 31
45 26
47 51

49 42

286 5l'l7-80
51 2-40

ÖU 45-55

50 15-75

50 1-50

13

0-18
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 97

Uhrzeit

Mittel (1. Mikroskope I u. II

LesuDg Corr. Les.* C'orr

Libelle

£, L.,

Correction

Lib. Refr.

Scheinbare Z.

A*
Red. a.d.Pol

Polhöhe

Im Mittel K. 0. =248°50'53'57 (5 Einst.)

K. W.= 27 -28 lQ-63 (ö ., )

y == i« 9 34 60

1864 October 18. (J=+S8°35'24-7 (M II r mann;

Kreis Ost.

23'' 37

40
öS

8

42 6

44 15

46 47
49 13

52 49
55 2

57 6

21

109 51

50

05
-45

50 24-50

50
49

-50

•85

•60

27
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98 C. V. Littroic.

2. Breiteul)estiiumniig mittelst Cireumiueridiauhöheu.

Uhrzeit

Mittel d. Mikroskope I u. II

Le^sung Corr. Les.* Corr

Libelle

Li

('orrection Scheinbare Z.

Lib. Retr. A

Merid. Z.

Red. a. d.Mer.l.

1864 September 10. s Pegasi (Weiss)

Kreis Ost.

•21 '22° 9"

26 29
29 4
32 36

35 18

156°42'46'25

46 43-80
48 35- 10

50 17-20

51 2-10

0-37
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Uhrzeit

Jlittel d. Mikroskope I u. II

Lesung Corr. Les.* C'orr.

Libelle

L„

C'orrection

Lib. Refr.

Scheinbare Z.

A»
Ked. a. d. Mer.

Merid. Z.

Im Mittel K. W.=-24-t°42'43"09 (3 Einst.)

K. 0. =-213 13 3-2 -öl (3 _ )

'j — '5= 48 öS 7-80

1864 September 11. •; Cephei (Murniann)

Kreis Ost.

23''10'°47'

13 47

16 19

19 7

22
24 56
27 2

28 55
31 15

33 30

23 38 14

41 42
44 46
47 47

50 48

53 57
57 42

38
4 13

7 36

'32 '34- 55
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100 G- V. Littrow.

Uhrzeit

Mittel d. Miliroslvope I u. II

Lesung Corr. Les.* Corr.

Libelle

ii L,

C'orrection

Lib. Reir.

Scheinbare Z.

J=
Eed. a. d. Mer.

Mcrid. Z.

A*

22' 19" 5'

21 14

23 12

25 46
29 40

33 57

36 44
39 16

41 29
45 23

22 50 42

53 13

56
58 25

23 45

23 4
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102 C. V. Littroio.

46 16

48 12
50 9

52 45
54 51)

56 47

Uhrzeit

Mittel d. Mili rosliuije 1 u. II

Lesung Coir. Les.* Corr

Libelle

U
t'orroction

Lib. Refr.

.Scheinbare Z.

.4*

Red. a. d. Mer.

Merid. Z.

A*

1864 September 17. a Pegasi (Murmann)

Kreis West.

28S°23'51'70
21 53-15

20 9-70

15 47-25
17 26-25

16 37 -CO

16 15-C5

0-51
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104 C. V. Littrow.

Uhrzeit
Mittel iL Mikroskope I u. II

Lesung C'orr. Les.* Corr

Libelle

ij i-i

Correction

Lib. Retr

Scheinbare Z.

^4*

Red. n. d. Mer.
Merid. Z.

A*

1864 September 26. Pegasi (Weiss)

21''23"40'

27 26
31 16

34 29
38 7

21 42 34
45 18

47 26
49 25
51 29

275°2l'47°45
25 4 • 95

27 19-75
28 28-80
29 • 00

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Bestimmung der Breite und des Azimutlies auf dorn Laaer Berge bei Wien. 105

ührzeit
Mittel d. Mikroskope I u. II

Lesung Corr. Les.* Cor

Libelle

£,

Coneetion

Lib. Refr.

Selieiubare Z.

A*
Red. a.d.Mer.

Merid. Z.

1864 September 27 £ Pegasi iMurma nnj

Kieis West.

2l''24"'48

27 54
30 21

32 II

34 22

36 20

•5

358'20'ö8-16
18 31-85
16

16

15

14

54-70
5-65

22 00
57-60

0'13

0-47
0-25
0-15
0-05
0-66

77'55
50-05
74-05

24 - 45

41-20
76 50

0-17
0-51
0-30
0-19
0-09

• 7

50-6
50-4
51-9
50-6
50-9
51-9

12-2
12-1

13-8
12-2

12-8

13-S

2-98
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iOÜ C. V. Littroic.
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Uhrzeit

Mittel d. Mikroskope I u. II

Lesung iCorr. Les.* Corr.

Libelle

1 2

Correction

Lib.
I

Refr.

Scheinbare Z.

•iRed. a. d. Mar.
A*

Merid. Z.

A*

1864 September 28. •/ C'ephei

Kreis West.

(Mii rmanni

23''20'

22

23

0'

6

Ö5'.ö

26 30
28 43
30 3ö

23 36 30
38 52-5

40 42
43 28
4.1 22
47 44

285°36'49"7Ö

37 23-50
37 49-80
38 18-80

38 40-00
58 49-80

343

0'24
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108 C. V. Littrow.

Ulirzc'it

Mittel (1. MikroskoiH' I ii. II

Lesung Coir. Les.* Corr

Libcllu t'orrection

Lib. Hofr.

8cheiiibaro Z.

A*
Red. a. d. Mer.

Merid. Z.

Ä*

1864 October 2. AquiLi"

Kreis West

!!'' 82
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110 C. V. Littroio.

Uhrzeit

Mittel d. Mikroskope I u. II

Lesuiiff Corr. Les.* Corr

Libelle C'orrection

Lib. Refr.

.Scheinbare Z.

.1*

Red. a. d. Mer,

Merid. Z.

A*

Kreis Ost.

21''48'"19'

50 39
53 15-5

305''52'28'30

50 45-90

48 16-85

0-33
0-10
0-43

4G'6510-37
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Uhrzeit

Mittel d. Mikroskope I u. 11

Lesung Corr. Les.* Corr,

Libelle

L,

C'orrectiou

Lib. Refr

Scheinbare Z.

A*
IJed. a. d. Mar.

Merid. Z.

A*

Kreis Ost.

23' °33'

8

37
37
50
3

13°32

32
33
33
34
34
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112 Littro 10.

Uhrzeit
Mittel d. Mikrosliope I u. II

Lesung C'orr. Les.* Corr.

Libelle

io

Correction

Lib. Refr.

Scheinbare Z.

A*
Red. a. il. Mer.

Merid. Z.

A*

22' 55" 8'

57 32

1296°16'22'95i0'19 |42'85j0-23 |49-9|

16 53-65 0-25 72-35,0-29 50-0

p
8-9j-

8-9-

Kreis Ost.

1'28|— 39'35j296°15'42'öl|62'45|-(-0° ü' 33" 38|29G°16' 15' 89l3ö'83
l-17|-39'35 16 13-38|32-12l 4-62 18 Oo|36-74

Kreis West.

Im Mittel 296 16 16-47|36-16

23 48
3 55
5 55

8 9
10 42

3 37 0-1.T0--27 19-300-31 490 7-8 — 3-40 +39-35 3 37 36-37 55-56—0 7-79

37 47-45

38 43-00
40 1-95

42 8 - 75

0-37
0-5(1

0-67
0-29

66-25
63-25

20 - 80
26-10,

0-41
0-54
0-71
0-32

48-2
48-8
49-0
48-8

7-0

7-9
7-9

— 5-11
— 3-51
— 3-29
— 3-93

-h39-37
+39-39

+39-43
+39-48

Im Mittel K. 0. =

K. W.=

63 43 33-68

3 37 37-06

38 22-08
39 19-34

40 38-76
42 44-5!)

(5 Einst.)

f5 „ )

40-92
39-63
57-65
61-97

56-30
1 50-79
3 13-20
5 15-05

3 37 28-58

28-

29

Im Mittel 3 37 27-60

47-77
44-62
48-84
44-43
4C-92

46-52

o — 5= 33 40 35-37

1864 October 5. •/ Cephei iWeissj

Kreis West.

23 26 45
29 12

31 4
33 51

36 13

301 13 23-95
13 47-25
13 56-75
14 4-75

14 5-10
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L'hi-zeit

Mittel d. Mikroi>kope I ii. II

Lesung Corr. Les.* C'orr.

Libelle

L-i

Cuirection

Lib. Refr.

.Scheinbare Z.

J*

Meiid. '/..

Hed.a.ii. Mer.
.1*

o'ao- 4-

52 23
55 3

59 57

1 2 4

4 35
6 48
9 14

10°57'U-50|0'29
56 21-5010-18

55 49- 55.0 n

>88

28-75
39-65
67-20

0*33
• 22

0-15

Kreis West.

49-41 81 —- 2'66H-51'45
50-0 8-4— l-7ol-t-51-42|
50-0 8-2 1-92 +51-41

10 58' 0'58]17'8"|—0° l'3l"46i 10°56'29" 12 46- 41

57 11 -40129 59; 39 73| 31 67 49 86

56 39-15 56-84J 6 -501 32 •65 50 -lU

Im Mittel 10 56

Kreis Ost.

57 42-65
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lU C. r. L / 1 tr II lö.

Ulirzeit

Mittel iL Mikroskope I u. II

Lesimi; Corr. Les.* C'orr.

Libelle

L,

C'orreetion

Lib. Refr.

Scheinbare Z.

A*
Red. a. d. Mer

Meiid. Z.

.t*

1864 October 22. 7 Cepliei iM ii rin ;i ii ii;

Kreis O.st.

ii'' -24'"-i4

•27 2

•29 2()

33 3-5

.Hö 3 j
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Lauer Berge bei Wien. 115

.Stellen wir der Übersicht weg:en die s'ewonnenen Resultate zusammen , so erhalten wir zunächst folgen-

des Tableau

:
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116 C. i\ L ittrow.

Aus der llbereinstiiiiiiiuiif; der Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander tindet man für den niitt-

liTcn Felder der Gewielitseinheit (hier einer Einstellung des betreffenden Gestirnes) bei

a Urs;c min.

l Cl'lPluM

« Pe^asi

/

•/ Aqiiilcf

; Pegasi

j Aquil.f

; Pisciiim

r, Ai|uiirii

B^+3'46 aus 12 BeobaclitmiHstaKen

±2

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Lauer Berge hei Wien. 117

jedoch, das.s g und die Polbölie sich nicht mit Sicherheit ermitteln lassen. Es wurden daher die Gleichungen

unter der Annahme g^O nochmals aufgelöst, und dabei erhalten:

Polhöhe oj = 48° 9' 32 '76 Gew. = 686-9

Biegung /, = 1-85 „ = 253 • 3

mittl. Fehler ±0'155
-1-0-256.

indem für den mittleren Fehler der Gewichtseinheit ?-=+4'07 resultirte.

Mit diesem Werthe von /,= 1'85 ist die dritte Columne der frühereu Tabelle berechnet und in der vier-

ten der nach Abzug dieser Biegung aus jeder Hterngruppe sich ergebende Werth der Polhöhe angeführt.

Dabei fällt sogleich die bedeutende Abweichung der Polhöhe, die ß Cephei liefert, auf; denn sie beträgt

reichlich eine Bogensecunde. Dieser Abweichung allein ist auch der ganz unverhältnissmässig grosse mitt-

lere Fehler der Gewichtseinheit zuzuschreiben, indem nach Ausschluss dieses Sternes die übrigen nach der

Metliode der kleinsten Quadrate behandelt liefern:

Polhöhe 'j.j = 4S° 9' 32'81 Gew. = 634-2

Biegung /2= 1-98 „ =244-4
mittl. Fehler ±0-088

±0-141,

wobei der mittlere Fehler der Gewichtseinheit ?)=+2'21 wird, und mit dem, aus der Übereinstimmung der

Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander erlangten bei weitem besser übereinstimmt, als der obige.

Wir halten daher die bei ß Cephei auftretende Abweichung für eine Folge der Unsicherheit der Declinatiou

dieses .Sternes, und das zuletzt abgeleitete Resultat, mit dem die Columnen 5 und 6 berechnet sind, für das

bessere.

Da die hier vorliegende Beobachtungsreihe zur Breitenbestimmung eine von nicht ganz gewöhnlichem

l'mfauge ist, schien es nicht ohne Interesse
, nachzusehen , wie weit die Resultate unter einander stimmen

würden, wenn man die ganze Beobachtungsreihe in zwei Theile trennen und jeden Theil für sich allein be-

handeln würde. Es wurden demgemäss, ganz so wie früher alle Beobachtungen eines Sternes, jetzt die im

September und October ausgeführten getrennt zu Mittelwerthen zusammengezogen, und dadurch zunächst fol-

gendes Tableau gebildet.

•Stern
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118 C- V. Littrnio.

Diese Gleichungen nach der Methode der kleinsten Quadrate aufgelöst, liefern unter der Annahme, dass

die Biegung dem Sinus der Zenitlulistanz proportional (d. h. von der Form/sin 5) sei:

Seiitoiiibor-Beoliju-litunsPii u =4<S''9';i2-77 Gew. = 365-2 /=-2'oii Gi'w. = I3T-1

Octobcr- ,.
32-85 268-6 1-86 1U5-2

also AVerthe, die mit den oben aus der ganzen Beobachtungsreihe erhaltenen so gut wie vollständig überein-

stimmen , und zeigen , dass das Hinzufügen der Octoberbeobachtungen wohl die Arbeit l)edeutend vennehrt,

ilas Resultat aber nicht mehr merklich afticirt hat.

h) Breitenbestiininiiiig im Ersten Vel•tical<^

Im Ersten Verticale wurden die Sterne Radcliffe Catalo,i;uc Nr. 5554, 58'J2, GOoo, 197, 247, 482 und

483 beobachtet. Die Position derselben hatte Geheimerath Arge! and er die Güte durch je s, den ersten

Stern durch 9 Beobachtungen am Meridiankreise der Bonner Sternwarte in den Jahren 1865 und 186() von

neuem zu bestimmen, und es sind überdies die Declinationcn aller dieser Sterne, mit Ausnahme des dritten,

am Leidener Meridiankreise durch je 16 Beobachtungen ermittelt, und in dem so eben erschienenen zweiten

Bande der Annalen des Leidener Observatoriums veröffentlicht worden. Danach hat man auf 1864-0

reducirt

:

Nr.

Kadc. 5554

„ 5892

„ 6033

„ 197

„ 247

„ 482

. 483

Argelander

d 1864-0 a 1864-0

22''

22

23

1

1

0'"

51

13

37

47

29

29

31M4
4 •40

10-13
9-54

22-38
24-25
39-61

+47"

+47

34
57

52
32
56
43
56

14-19
28-94
47-19
21-96
25-95
1-92

16-03

Kaiser

•ö 1864-0

14- 09
29-19

22-41
26-05
2-04
16-12

äugen,
J+2Ä

5 1864

+47° 34' 14 '-'12

57 29-11

52 47-19

32 22-26

56 26-02
43 2 00

+47 56 16-09

Die Reduction vom mittleren auf den scheinbaren Ort wurde mit den Constanten des Berliner Jahrbuches

ausgeführt. Die Beobachtungen selbst sind nach denselben Formeln reducirt, welche bei der Reduction der

Beobachtungen auf dem Dablitzer Berge bei Prag in Anwendung kamen, nämlich:

i-— = il/+ (/+ e+ i cos z— k cos sin t) sec {f—o) ,

wobei

sin il/= 2 cos sin ^sin'-^

gesetzt ist, / die Entfernung des beobachteten Seitenfadens vom IMittelfaden ,
/' die Neigung des Nordendes

der Achse, k das Azimuth derselben von Nord über Ost gezählt, und 90h-c den Winkel der optischen Achse

mit dem Kreisende der Umdrehungsachse vorstellt. Zur bequemen Berechnung der Coefficienten von / und k

wurde für jeden Stern eine kleine Tafel angelegt, die mit dem Argumente t die Grössen cos« sec ('^

—

')) und

cos sec(y— o) m\t gibt. Es sind übrigens diese Grössen nicht für jeden einzelnen Faden angeführt, sondern

nur das Mittel derselben für jede Kreislage.

Wie bereits in der Einleitung erwähnt ist, wurden Beobachtungen iin Ersten Verticale sowohl an dem

jtortativen Mittagsrohre von Pistor und Martins, als auch an dem Universalinstruinente von St.-irke aus-

geführt: wir werden hier die Beobachtungen an beiden Instrumenten trennen, nicht nur weil jedes Instrument

seine eigenen Reductionselemente fordert, sondern auch, weil am Mittagsrohre nur Prof. E. Weiss, am Uni-

versale dagegen mir Dr. A. Murmann beobachtete.
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Be.st/mmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei. Wien. 119

1. Brciteiiliestiiiniiiiiij;- i in Ersten Verticale mittelist des Pistur'schen Mittagsrolires.

Der Wertli eiues Theilstriclies der Libelle war j;-ei'un(len worden

:

1. Niieli Bestimmungen von Pistor und Martins im August 18()4 f = r'47

2. ,. „ ,, Starke im März 1805 l^^l-ÖT

a. „ „ ,, Prof. E. Weiss in Leipzig im Mai 1.S65 l''=l-48

Im Mittel 1"= 1-507

Für die doppelte Zapfenungiciclilieit hat sich ergeben aus den Nivellirungen

:

bei den Zeitbestimmungen (8ept. 1. — Oct. 7.) KW—K0 =

„ „ Beobachtungen im Ersten Verticale (Oct. 17.—20.) . . . KN—KS =

4-0-39 Gew. 89 -ü

-hO-54 „ 80-0

Im Mittel KW—KO oder KN—KS -0-49 119-6

Da die Libelle in keiner Lage des Instrumentes aljgenommen werden muss , sondern stets eingehäugt

bleiben kann, wurde beim Durchgange jedes Sternes in beiden Theilen des Ersten Verticales eine Nivellirung

usgeiührt. Die*e Nivellirungen lauten auf Kreis Süd reducirt

:

^
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1-20 C. ". Littroir.

Faden Uhizeit M Jlf-|-/sec(u— o;

1864 October 17. R. 5554.
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 121

Faden Uhrzeit M M-i-fsec ('j-

VI
V
IV

<l

III

II

I

VI
V

23' 50-
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122 C. V. Littroio.

FaiU'ii Uhrzeit M Jtf-t-/sec(^— 5)

Kr. N.: p—5 = U '26'41 + c h-0-07921 4 (8 Fäcl.)

Kr. S.: 1-t 29-87 — e—0-08361 4 (8 „ )

Im Mittel o—5 = 12 .58- 14 —0-00220 i Gew. 16-0

11
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge hei Wien. 123

Faden Uhrzeit M J/-<-/soc lO-

VI
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124 G. Litt row.

Faden

1

II

in
n

IV
V
VI
b

VII
VIII
IX

Uhrzeit

47"

52

55

57
58

1

3

4

5

7

10

13-

55
56
17

35 • 5

l

16

19
21-5

17

M J/+/sec(y—5)

Kr.

Kr.

N.:

S.:

10

11

12

14

16

17

19

21
24

Kreis Süd ! = —0'65

12'48
43-41
0-72
7-88
16-39
32-14
48-23
55-16
3-65
15-77
40-72

13

14

56-64
U-64
19-16
22-54
25-48
32 14
37-47
38-45
43-47
48-05
56-78

y—5= 14 30-17+0-996 j — c—0-08490 *

11
' 26"68 + c +0-07903 Ä ( 8 Fäd

)

14 29-52 — c —0-08490 * (11 „ ;

Im Mittel y—5=12 58-10—0-00294* Gew. is-5

1864 October 19. It. 5554.

Kreis Süd ;^+0"41

b
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 125

Faden Uhrzeit M M-hfsec(f— öl

Kr. N.: y—«= 11' 32-89 -t-r-t-O- 07188 A ( 9 Fäd.)

Kr. S.: U 32-25 -c—0-08856 i (10 „ )

Im Mittel y—5=13 2-57—0-00834* Gew. 18-9

1864 October 20.

VII
b

VI
V
IV
a

III

II

I

21' 14"
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126 C. V. Littroto.

Faden Uhrzeit M 3i-l-/sec{o— Äi

UI
a

IV
V
VI
b

VII
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Bestimmung de?- Breite und des Azimuthes auf devi Laaer Berge bei Wien. 127

Faden
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128 C. V. Littrow.

Löst man diese Gleichungen derart auf, dass man an jedem Tage aus jenen , in denen die C'oefficienten

von k und c gleich bezeichnet sind, ohne Rücksicht auf deren Gewicht das arithmetische Mittel zieht, ebenso

aus den Übrigen, und sucht man aus den zwei neuen so entstandenen Gleichungen die Werthe von c und k.

so findet man:

1864

October 17

18

19

20

-20-10

19-79

1 9 - 80

-19-80

-1-877-7

874-6

871-0

-1-868-3.

Die Anwendung dieser Werthe des Azimutlies führt nun zu dem nachstehenden Tableau:

1864
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Bestimmung der Breite und den Azimuthes auf dem Laacr Berge bei Wien. 129

Würde man statt Mittel der Polhöhen, wie sie jeder einzelne Stern ergab, Tagesmittel gebildet haben,

so hätte m;iu durch Ziehen des einfachen arithmetischen Mittels erhalten

Pdlhöhe d. Mittassrolires

October
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i;-W) C. V. Litt roic.

Das FiuleuiR't/, bestand aus 16 Fäden. <ider rirhtiger gesagt: aus 16 in eine Olastafel eingeritzten feinen

Linien , deren Distanz von dem idealen Mitteltaden (der Mittellinie zwischen 8. und 9. Faden) folgender-

luassen bestimmt wurde :12 3 4

s" .-ilVSS 7' 29"49 «' 27'7fi 4' 45'49

t; 8

44'ö2 2' 43-77 l' 3'2ö O' I0'80

'.I 111 11 12 13 14

()' lO'SO r 2-4!) 2' 4«"21 3' 4C'r)C 4' 48'49 6' 3l'27

15 16

31'59 8' 33'45

Die Fäden sind hierbei in der Reihenfolge gezählt, wie sie im östlichen Theile des Ersten Vertieales b

Kreislage Nord diircldaufen werden.
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Bestimmung der Breite und des Azivmthes auf dem Lauer Berge bei Wieii. 131

Faden Uhizeit .V .U+Z'm-cM-j-

Kreis Siiil ( = -t-6'n2

3

4
5

6

7

8

9

10

II

23'" 36"" 35'5

37 58 •

5

40
41

42
44
45
45
46
47

2

14

21

7

0-5

23
12-5
48-5

1-2 10
14-66
54-70
56-82
57-16

14 37-57
15 30-55

53-28
44-30
26-97

9

10

11

12

15

16

18

lö' 41-59
42-42
4019
41-34
40-93
40-82
41-35
42 48
41-81
10-76

a—^=lh 41 -37 +0-1)07 2-

Kr. X. : ffl— 5 = 16
' 40'89 -i- c -l-O 08325 k 1 10 Fäll.

)

Kr. S. : ' 15 48-27 — c —0-08408 A (10 „ )

- 0-OS40S k

Im Mittel o- 16 14-58—0-00042 4 Gew. 20-0

1864 October 6. K. 197.

10

9

8
7

6

5

4

3

2

1

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4
3
o

23 50
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13: G Littro lü.

Fiiden Ulirzeit M M-i-fsec[o—$)

9'

ö3

48 ö

4fi

20
M

Kr. S.

Kr. N.

U'
15

IG

17

19
•20

21

8' 90
.51 TiO

48-7C.

49-79
.33-,SS

.H4-9.'.

."7-o;i

i:r 5 6 .5

7 8:i

4-24
4-30
5 '57

5 -40

5-20

f—

ö

13 d-34 +0-996 «-)-<• —0-08339 *

'j— rj == 12'45'94 — c- -(-0'05750 4 ( 5 Fäd.)

13 6-82 + c —0-08339* (12 „ )

Im Mittel o—3= 12 56-38 —0-01295 * Gew. 14-1

1864 October 7.

9

10

11

12

13

8
9

10

11

12

13

23

IG
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Bestimmung ehr Breite und des Azimuthes auf dem f^aaer Berge bei Wien. 133

•24+0-997 i — 0-08181 U

Kr. N. : o- 5= lG'35'24H-c H-0-10154 4 (10 Fäd.)

Kr. S. : 15 51-96 — c —0-08181 A ( 9 „ )

Im Mittel o—5=16 13-60 -i-o- 00986 4 Gew. 18-9

13

12

11

10

s

6

4

3

2

1

13

12

11

10

9

8

23 48
48
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134 C. L i ttro tr

Faden Uhrzeit U M+/scc('j)—

16

15
14
13
12
11

10
9

8

7

()

5

4

3

47"

49

68
58
59

1

2

3

5

6

7

36'ö

21
50 56
53 23
54 43-8

55 57-5

58
19
14-5
56-5

57
53
26
19-5

14

Kreis Nord e = — l'oi

4' 39'03
5 39-55
6 39-72

8 22-40
9 23-91

10 2306
12 7-88
13 0-30
13 19-74

14 12-26
15 53-10
16 55-58
17 55-15
19 37-85
20 39-05
21 42-95

13' 12'48
11-14
10-99
10-95
10-57
9-27
10-37

U-10
8-94
9-01
9-33
11-06
9-66
10-09
9-56
11-12

f—6= 13 10-35 -(-O • 996 ;+ e —0-08100*

Kr. S. : ip—5= 12'40'47 — c +0-07916 A (16 Fäd.)

Kr. N.

:

13 9-34 -h e —0-08100 A (16 „ )

Im Mittel y—5=12 54-91 —O-0UU92 4 Gew. 32 o

16
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Bestirnmimg der Breite imd des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 135

Faden
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136 C. Litfroir.

Faden Uhrzeit M Af-H/seci^-

16

15

14
13
12
11

10
9

7

6

4
3

23' 6°
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Bestimmung der Breite und des Azimutlies auf dem Laaer Berge hei Wien. 137

Faden
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138 C. r. Littrow.

Faden

5
K

7

8
9

10

13

12

11

10

9

8

7

6

5
4
3
2

1

13
12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

Uhizeit U M-l-/860(^0

—

6)

Kreis Süd /=+2'00

23'
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Bestimmunq der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 139

Faden Uhrzeit M M-h/eec (y-

16
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140 C. V. Littroxo.

1864 Stern Polhöhe Gew.

Octfiln-r i;

7

20

Ol-tnlici- 6

.. 7

r,
16

19

20

Kndcl. 197

Rudel. 4S3

47° 32' 47''29

47-57
50-83

47 56 35-24
35-50
37-79
38-54
38-78

6' 42
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 141

Die starken Differenzen der Breite, wie dieselben im Ersten Verticale aus den Beobachtungen am Uni-

versale und denen am Mittagsrohre folgen, sind aus der verhältnissmä.ssig geringen Sicherheit des am erst-

genannten Instrumente erhaltenen Resultates erkhärlicli. Befremdend hingegen ist der grosse Unterschied,

welcher sich zwischen der, aus den Ersten Vertical- und aus den Circummeridian-Beobachtungen abgeleiteten

Polhöhe zeigt. Die letztere Methode hatte nämlich ergeben

:

^=.48° 9' 32'81 mittl. Fehler £= ±0''088.

Hierbei verdient erwähnt zu werden, dass , hätte man die Positionen der Sterne , welche zur Breiten

-

bestimmung mittelst Cireummeridianhöhen dienten, unmittelbar ohne weitere Correction dem Nautical Alnia-

nac entnommen, die Polhöhe um 0"o grösser gefimden worden wäre und so sich dem Resultate der

Ersteu-Vertical-Beobachtungen sehr genähert hätte. Vorläufig bleibt iudess wohl nichts übrig, als das einfache

arithmetische Mittel der Werthe, die beide Methoden ergaben, zu ziehen, und für die Polhöhe des Pfeilers des

Universale auf dem Laaer Berge anzunehmen :

t,= 48° 9'33'14 mittl. Fehler £= ±0'08.M wahrscheinl. Fehler r= ±0-056.

IL Bestimmung des Azimuthes.

Gemessen wurde das Azimuth des trigonometrischen Punktes auf dem im Osten von Wien und in einer

Entfernung =21334 Wiener Klafter von unserem Feldobservatorium bei Hainburg liegenden Hundsheimer

Berge, und zwar war es Iteabsichtigt, die Beobachtungen zu gleichen Theilen des Abends und des Morgens

auszuführen. Allein das Heliotropenlicht stellte sich des Morgens wegen der Nebel, die im dazwischenliegen-

den Diuiauthale lagerten , in der Regel so diffus und verschwommen dar , dass sich ein halliwegs scharfes

Pointiren als unausführbar erwies , und daher das Hauptgewicht auf Abendbeobachtungen geworfen werden

musste. Überdies wurde der Beginn und die Vollendung der Messungen dadurch verzögert, dass die Heliotro-

pisten am Hundsheimer Berge anfangs zu den bestimmten Zeiten häutig gar nicht oder nicht mit der nöthigeu

Sorgfalt leuchteten: ein Übelstand, der erst durch ein zweimaliges Einschreiten von Prof. E. Weiss an Ort

nnd Stelle behoben werden konnte. Auch die Vollständigkeit der Azimuthmessungen wurde durch den eben

hervorgehobeneu Umstand theilweise beeinträchtig't, indem nur an den letzten 5 Tagen (October 5. 22.) die

Beobachtungen ganz dem verabredeten Programme gemäss ausgeführt werden konnten.

Der Azimuthaikreis wurde, nni die Theilungsfehler desselben zu eliminiren, siebenmal verstellt, und zwar

September
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142 C. V. Littrow.

lesungen selbst eiitbalten die Columiien 2 und 4, von denen die mit einem (*) bezeichnete vierte Cohimne sich

auf den oben erwähnten zweiten Parallelfaden bezieht, der nacli der Ablesung des ersten Farallelt'adens auf

den ihm zunächst stehenden Theilstrich eingestellt wurde.

Das Azimuth des Polarsternes wurde nach der strengen Formel

tg^ = sin t

sin f cos i— cos y tg iJ

mit der Polhöhe y= 48° 9 '33-0 berechnet und die Position des Sternes dem Nautical Almanac entnommen.

Bei der Keduction ist die tägliche Aberration und der Einfluss der von der doppelten Länge des Mondknotens

abhängigen Nutationsglieder berücksichtigt. Die Eechnung wurde dadurch controlirt, dass man aus dem Azi-

inuthe i'ür das Mittel der Beol)achtungszeiten das mittlere Azininth ableitete'.

Ausser der gewöhnlichen Methode der Azimuthbestimmung durch Horizontaldistanzen vom Polarsterne

wurde auch die von mir vorgeschlagene und bei der ersten Allgemeinen Conferenz zu Berlin, 1864, in das

Programm der Gradmessung aufgenommene Methode der Collimirung des Mittagsrohrcs durch das rniversale

angewendet , das zu diesem Zwecke in der Meridianebene des erstgenannten Instrumentes aufgestellt war.

Darauf beziehen sich im Folgenden die Messungen unter der Aufschrift „Mittagsrohr Kr. . . . Universale

Kr. . . .
".

Die Beobachtungen zur Bestimmung des Azimuthes sind ausser am 20. uiui 22. October, an welchen

'J'agen Dr. Miuniaiiii beobachtete, von Prof. Weiss ausgeführt.

L'hizcit

Mittel der Mikroskope A und B

Lesiinj' Corr. Les.* f'orr.

Verbesserte

Lesung

Azimuth
der

Polaris

Indextehler

r.
I

1.*

i ;')

r, 10

8 i

9 49
11 3.-1

1864 September 25.

I'o I a r i s. Kreis Ost -G''9.'> =— 20-i;(i

178° 9'.iO'7ö
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Lauer Berge bei Wien. 143

ührzeit
Mittel der Mikroskope A und B

Lesung Corr. Les* Corr.

Verbesserte

Lesung Les.*

Azimutli
der

Polaris

Indexfehler

L

Polaris. Kreis West /=-h-6-30:

9''57'"56'
I

358°27'47-70

10 34
2 42
4 52

7 43
14 35

9 24 28
26 47
28 14
30 23
31 44
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144 C. V. Littroio.

Ulirzpit
Mittel der Mikroskope A und B

Lesuiiff Corr. Les.* Corr.

Verbesserte

Lesmiü

Azimnth
der

Les* Polaris

Indexl'ehler

i*

I49°Ö5'47'50
45-70
49-45
40-90

1864 September 27.

Mittaiisrohr und Universale Kreis West.
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Uhrzeit
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U(J c. Littroiü.

Ulirzeit

Mittel dor Mikroskope A und B

Lesuiiff Corr. Les.* Corr.

Verbesserte

Lesung: Les.*

Azimuth
der

Polaris

Indexfehler

L*

9 33

U -21

13 38
lö 17

17 I

I lai'as'si'go
'

24 33-90

I

-iö 16-25

'l 26 8-70

26 43-25
27 29 35

11» 56 -16-20

44-65
45 - 65
45-40

1864 September 28.

Polaris. Kreis West ?=-t-2-76 =

1'64
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Bestimmimg der Breite und des Azimutlies auf dem Laaer Tit^rge bei Wien. 14'

Uhrzeit
Mittel der Mikroskope A und B

Lesung Corr. i Les.* Corr.

Verbesserte

Lesung Las.*

Azimuth
der

Polaris

Indexfehler

L*

1864 October 4.

Universale und Mittagsrohr Kreis Ost.

26 -SS

25-25
26-95
26-85

l'U
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148 C. V. Littroic.

Uhrzeit
Mittel fler Mikroskope A und B

Lesung Corr. Les.* Corr.

Verbesserte

Lesung Les.*

Azimuth
der

Polaris

Indexfeliler

i*

CoUimirung

Mittagsrohr und Ulliversale K. 0. 299° 57' 40'57 fö Einst.;

„ W. 119 57 52-19 (5 „ ,

Im Mittel 209 46-a8 (iew. 10

17''13"35'

15 28

17 23
18 43

91°44'24'30

44 54-35
45 24-55
45 47 -.iO

1864 October 5.

Polaris. Kreis West «•=-hO-78 = -^2'32

•2 '02
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 149

Uhrzeit
Mittel der Mikroskope A und B

Lesung Corr. Les.* Corr.

Verbesserte

Lesung Les*

Azimutli
der

Polaris

Indexfehler

i*

Polaris. Kreis West i= -hO -48

.

P48

18" ö"12'

7 45

9 28

U 25

91°56'

56

8-20

30 • 55
56 49-35
67 8-50

0'52
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150 C. V. Littrow.

Uhrzeit
Mittel der Mikroskoi)e A und B

Lesung Corr. Les.* Corr.

Verbesserte

Lesung Les*

Azimutli

der
Polaris

TndcxtVhler

i*

17' 2"
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Bestimmung der Breite und des Azimutkes auf dem Laaer Berr/e hei Wien. 151

Uhrzeit
Mittel der Mikroskope A und £ Verbesserte

Lesung Corr. Les* Corr. Lesung Les.*

Azimuth
der

Polaris

Indexfehler

/,*

Collimirung

Mittagsrohr K. W. Universale K. 0. 239° 54' 58-34 (10 Einst.,

^0- „ „ W. 59 53 41-07 (10 ,. )

Im Mittel 149 54 19-70 Gew. 20

16''48"26'

50 48
52 38
54 10
.55 37

•29054' 14- 10

12-35
12-25
12'55

1864 October 7.

Mittagsrolii- und Universale Kreis O.st.

1-94
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152 C. f. Littrow.

Uhi/.eit
Mittel der Mikroskope A und B

Lesung Corr. Les.* Corr.

Verbesserte

Lesung Les.*

Azimuth
der

Polaris

Indexfehler

L*

IS' U"'.i7'

16 32

18 U
19 4.S

21 24

Mittagsrohr und Universale Kreis West.

2O9°.54'20'7.5 I'99 | 47'25 2'19 209°54'22'74
1
49-44

19 öö
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 153

Uhrzeit
Mittel der Mikroskope A und B

Lesunff C'orr. Les.* Corr,

Verbesserte

Lesung Les.*

Azimuth
der

Polaris

Indexfchler

i*

108°44'47''70

45-20
44-75
46-10
47-90

288 44

''44"'40-

46 17

47 41

49 21-

50 33

52 12-

53 30

54 48
56 6

57 14

21

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



154 C. V. Littroio.

Uhizeit
Mittel der Mikroskope A und B

Lesuua' Corr. Les.* Corr

Verbesserte

Lesung Les.*

Azimuth
der

Polaris

Indexfehler

L L*

1864 October 22.

Polaris. Kreis West «=:-t-r)-05r=-4-n-();)

5 30-ÖI
6 .58

8 47
10 1.5

40 '27 '85
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Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem LaaerBerge bei Wien. 155

Uhrzeit

Mittel der Mikroskope Ä und B

Lesuns Corr. Les.* Corr,

Verbesserte

Lesung- Les.*

Azimutli

der
Polaris

Indexfehler

18''U"'21'

12 39
13 40-5

14 45-5
15 47-0

Polaris. Kreis West 2'=-t-l-98 =

213°.i6'20"40
56 29-60
56 42-05

56 49-95
57 1-25

0-61
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15(5 C- V. Littrow.

wobei B und M die Ablesungen des Universale beim Einstellen auf den Hundsheiraer Berg und das Mittags-

rohr, a das Aziniuth der optischen Achse des Mittagsrohres bedeuten, indem bei der hier befolgten Beobach-

tungsart die CoUimationsfehler von Mittagsrohr und Universale ausfallen. Es wird dabei angenommen, dass die

optischen Achsen der beiden Fernrohre sich sehr nahe in derselben Horizontalen befinden.-

Man sieht daher, dass es hauptsächlich auf eine scharfe Bestimmung des Azimuthes des Mittagsrohres

ankommt, indem ein Fehler in demselben ganz auf das Resultat übergeht, und dass man trachten muss, die

Bestimmung dieses Azimuthes des Mittagsrohres den Messungen des Winkels zwischen dem terrestrischen Ob-

jecte und dem Fadennetze des Mittagsrohres möglichst zu nähern, um von etwaigen periodischen Bewegungen

dieses Instrumentes unabhängig zu werden. Man bestimmte deshalb das Azimuth des Mittagsrohres durch

die Beobachtung von o Ursa) min. , welcher Stern zu jener Jahreszeit in den ersten Abendstunden cul-

minirt , und zwar derart , dass man während des Durchganges desselben das Instnmient umlegte , um

auch hier den CoUimationsfehler zu eliminiren, dann aus dem Mittel der auf den Mittelfaden reducirten Durch-

gangszeiten bei Kreis Ost und Kreis West und einem in der ersten und einem in der zweiten Kreislage beob-

achteten Fundamentalsterne die gesuchte Abweichung der optischen Achse vom Meridiane rechnete. Nur

am 7. October konnte ^ Ursje minoris nicht genommen werden, und wurde an seiner Statt a Ursse minoris

beobachtet. »Dadurch gelangte man zu folgenden Werthen für den CoUimationsfehler c„,
,

giltig für Kreis

West und Azimuth des Mittagsrohres:

1864
" —

^

September "27
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Bestimmung der Breite und des Azimuthcs auf dem Laacr Berge bei Wien. 15"

Fassen wir nun die Resultate beider Methoden zusammen, so haben wir

:

Azim. d. Hundsh. Berges Mittl. Fehl. Wahrsch. Fehl.

Erste Methode 273° öO' 5'46 ±0'684 ±0'46l

Zweite „ 4-2ö +0-675 +0-452

Im Mittel 273 50 4-8ö +0-486 +0-324

Kin Überhlick des Oljigen führt uns zu folgenden Benierl^ungen

:

Bei den Breitenbestimmungcu mittelst des Polarsternes in beliebigen Stundenwinkeln und mittelst C'ir-

eummeridianhöhen zeigt sich wieder die von uns bereits an anderen Orten iiervorgebobene Thatsache, dass

die Tagesmittel weiter von einander abweielicu, als man nach der Übereinstimmung der einzelnen Einstellun-

gen erwarten sollte. Dessenungeachtet hat die Trennung der ganzen Beobachlungsreihe in zwei Theile dar-

gethan, dass etwa 300 Einstellungen des Polarsternes und einiger südlich vom Zenithe culminirenden Sterne,

vertheilt auf vier bis fünf Beobachtungstnge , bereits ein P»esultat liefern, dessen Genauigkeit durch Hinzu-

fügen weiterer Einstellungen nicht mehr erheblicli gesteigert werden kann. Ferner hat die Vergleichung der

f>rgebnisse aus den eben genannten Methoden und aus Durchgängen im Ersten Verticale neuerdings zu der

Überzeugung geführt, dass die Positionsbestimmungen selbst der Fundamentalsterne noch nicht jene Präcision

erreicht haben, die man in der Regel denselben beilegt, und dass daher eine systematische Neubestimmung

aller Sterne, welche zu Breitenbestimnuingen für die Oradmessung verwendet wurden, dringend noth thut.

Ohne das wären die angegebenen Unsicherheiten der Polhöhe ganz und gar illusorisch, da die Unterschiede

von Sternpositionen verschiedener Quellen die wahrscheinlichen Fehler des Resultates oft um ein Vielfaches

übertreffen.

Endlich haben mehrere, oben erwähnte piötzliclie Änderungen des Indexfehlers am Höhenkreise erken-

nen lassen, dass die Mikrometerapparate der Fernrohre und Mikroskope trotz sorgfähiger Adjustirung nicht

immer jene Stabilität besitzen, welche man bisher annehmen zu dürfen glaubte, sondern dass zuweilen, ohne

ersichtiiclie Ursache, sprungweise Verschiebungen in eine zweite Ruhelage, sowie Rücksprünge in die erste

vorkommen. Eine nähere Untersuchung dieser eigenthümlichen Erscheinung hat Prof. Weiss in einer beson-

deren Abhandlung niedergelegt (Sitzungsberichte der k. Akad. d. Wissensch. d. math.-naturw. Plasse ,
.Tnli-

heft 1871).

Die Beobachtungen im Ersten Verticale am portativen Mittagsrohre von ;50' und am Universale von 21'"

Objectivöffnung haben eine bedeutende Überlegenheit des ersten Instrumentes gegen das zweite für diese Art

von Beobachtungen nachgewiesen, die wohl nur aus der grösseren Stabilität und der, ohne Schaden für die

Tragbarkeit möglichen grösseren optischen Kraft des Mittagsrohres entspringen kann. Man sollte daher für

Beobaclitungen im Ersten Verticale wo möglich nur Passagen-Instrumente in Anwendung bringen. In

diesem Falle würden drei bis vier Abende mit je drei bis vier Sternen billigen Anforder-ungen wohl stets

genügen.

Weitere Bemerkungen über die erforderliche optische Kraft der Instrumente legten wir bereits in dem

Berichte über die Bestimmung der Breite etc. in Dablitz (Akad. üenkschrifteu, XXXII. Band) nieder.

Was schliesslich das Azimuth betrifft , so haben wir in Bezug auf die Bestimmung desselben durch Azi-

muthaldiiferenzen der Polaris dem in der eben eitirten Publication Mitgetheilten nichts Wesentliches hinzuzu-

fügen. Die neue Methode der Aziniuthbestimmung durch Collimiren des Universale mit dem Mittagsrohre

wird durch ihre ungemeine Einfachheit überall dort gute Dienste leisten, wo man sich auf die Stabilität des

Mittagsrohres verlassen, oder wo man dessen Azimuth nahe gleichzeitig mit dem des terrestrischen Objectes
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bestimmen k;imi. In diesen Füllen wird sich die neue Methode wohl immer wie hier als die genauere erwei-

sen. Eine Beschränkung für den Gebranch der Methode liegt in der Bedingung, dass die optischen Achsen

der beiden Instrumente in der Ebene des Meridians liegen müssen, was übrigens bei Gebrochenen Fernrohren

keine Schwierigkeit hat. Der Umstand, dass man über Universale und Mittagsrohr verfügen können muss,

wird bei genauen geographischen Ortsbestimmungen als eine besondere Veraussetzung kaum anzusehen sein

aus längst Ijekannten und anderen aus unseren Arbeiten ersichtlichen Gründen.

Wenn diese Versuche noch nicht völlig concludent sind , so scheinen sie mir doch günstig genug für die

neue Methode zu sprechen . um dieselbe der Aufmerksamkeit meiner Herren Gollegen zu empfehlen.
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